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ÜBER DAS PROJEKTÜBER DAS PROJEKT  
Die diesjährige Griechisch-Deutsche Jugendbegegnung der
Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung Sachsen
e.V.  und Creative Youthland stand unter dem Motto "Social
Solidarity". Sich respektvoll begegnen, Verständnis füreinander zu
schaffen und gesellschaftspolitische Fragen klären - all dies waren  
Schwerpunkte in dem Projekt.

Vom 24. bis zum 31. Oktober 2021 setzten sich 23 griechische
und deutsche Jugendliche im Alter von 15 bis 18 Jahren kreativ
mit dieser Thematik auseinander, Positionen bezogen und
entwickelten künstlerische Arbeiten.
Unter stetiger Abwägung der Corona-Verordnung in Griechenland
und Deutschland und der Einhaltung eines
Hygieneschutzkonzeptes konnte die Jugendbegegnung in
Kleitoria, Griechenland, erfolgreich umgesetzt werden. 

Selbstgestaltetes Logo einer Teilnehmenden

Creative Youthland ist eine in Egio, Griechenland, basierende
Non-Profit Organisation, welche Angebote zur künstlerischen
Entfaltung von Jugendlichen zur Verfügung stellt. 
Die Einrichtung hat sich 2014 als Reaktion auf die Krise in
Griechenland und ihre Auswirkungen auf junge Menschen und die
Gemeinden entwickelt. Ihr Ziel ist es, Jugendliche auf
persönlicher, sozialer und kultureller Ebene zu unterstützen.

Die LKJ Sachsen e.V. wurde 1992 gegründet. Sie ist der Dach-
und Fachverband für die kulturelle Kinder- und Jugendbildung in
Sachsen. 
Derzeit sind 17 landesweite Fachverbände aus dem Theater-,
Musik-, Kunst- und Medienbereich sowie 6 kulturelle
Einrichtungen Mitglied der LKJ Sachsen.



Niki
(Sprachmittlerin)
CREATIVE
YOUTHLAND

DAS TEAMDAS TEAM  

Georgia 
CREATIVE 
YOUTHLAND

Maria
CREATIVE 
YOUTHLAND

Feriel
(Freiwillige)
LKJ Sachsen

Babette
(Workshopleiterin)
LKJ Sachsen

Agnes
LKJ Sachsen

Projektleitung

DER ORTDER ORT  

Kleitoria - Das Dorf liegt in der Nähe von Egio und verfügt über eine
reiche Geschichte, Natur- und Kulturschätze und eine Vielzahl an
lokalen Entdeckungsmöglichkeiten. Ebenfalls besitzt die Herberge
über ein großes Außengelände, das für Workshops oder Freizeit
genutzt werden konnte.
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AUFTAKTAUFTAKT

Über viele gemeinsame Kennenlernspiele lernten sich die Jugendlichen kennen. Nachdem das Eis mehr und mehr gebrochen war, wurde das Thema Social-
Awareness thematisiert. In einer offenen Gesprächsrunde haben alle Teilnehmende miteinander diskutiert, was ihnen wichtig ist und was sie sich im Umgang
miteinander wünschen. Es gab einen Input zum Thema "Awareness" und eine Einführung dazu, wie man respektvoll miteinander agiert und Konsens schafft.
 Die täglichen Reflektionsrunden am Abend etablierten sich direkt zu Anfang. Dies ermöglichte jedem und jeder Teilnehmenden offen über den Tag zu
sprechen und sich selbst zu reflektieren.



ALTES OLYMPIAALTES OLYMPIA

Ein Ausflug in das 90 km entfernte alte Olympia war für viele der Teilnehmenden ein Höhepunkt des Projekts. Neben einem Besuch im Museum
"Archimedes", stand auch eine Besichtigung der archäologischen Stätte des alten Olympia auf dem Programm. Während diesen spannenden
Programmpunkten hatten die Jugendlichen genügend Zeit, den Ort zu erkunden, die Kultur näher kennenzulernen, das lokale Essen und Trinken zu probieren

und die neu gewonnenen Sprachkenntnisse einzusetzen.



THEATER-THEATER-
WORKSHOPWORKSHOP

Zirkus und Theater  standen am Mittwoch auf der Tagesordnung und boten
Raum zur Erforschung des eigenen Körpers, der Körpersprache und der
Körperwahrnehmung. Unter Anleitung der Workshopleitenden entdeckten
die Jugendlichen neue Methoden, sich mit Gestik und Mimik spielerisch
ausdrücken zu können. Dabei wurde auch das Thema Social Solidarity
berücksichtigt. Während der Sprachanimation stand die verbale
Kommunikation und Verständigung untereinander im Vordergrund. Mit Hilfe
von anregenden Sprachspielen und Methoden wurde die griechische
Sprache aktiv angewendet.

Am Abend fand ein Länderabend statt, in dem traditionelle, typische Snacks
und kulinarische Spezialitäten der Länder vorgestellt und miteinander geteilt
wurden. 



KALAVRYTAKALAVRYTA

Ein weiterer Programmpunkt war ein Ausflug zum Ort Kalavryta, der
einen Museumsbesuch im "Museum für völkische Lehre" und einen
Besuch in den nahegelegenen "Cave Lakes" beinhaltete. 

Kalavryta hat eine wichtige Bedeutung für die deutsch-griechische
Beziehung, denn dieser Ort spiegelt den Widerstand gegen das
nationalsozialistische Regime im zweiten Weltkrieg wieder. Um an die
Kriegsverbrechen im besetzten Griechenland zu erinnern, wo hunderte
Zivilisten von der Deutschen Wehrmacht ermordet wurden, wurde ein
Mahnmal - eine Gedenkstätte - errichtet. Im Rahmen des Ausfluges
wurde das Mahnmal besichtigt. Persönliche Geschichten wurden
miteinander geteilt, sodass die Betroffenheit der Menschen von heute für
die Jugendlichen greifbar wurden.

"Museum für völkische Lehre"Besichtigung der "Cave Lakes"

Besichtigung der "Cave Lakes"

Besuch der Gedenkstätte

Besuch der Gedenkstätte



FOTOGRAFIE WORKSHOPFOTOGRAFIE WORKSHOP



Der Fotografie-Workshop drehte sich rund um Perspektive, Perspektivwechsel,
Licht und Schatten sowie spannende Kompositionen. Nachdem ein
theoretischer Input zur Fotogeschichte gegeben wurde, wurden prägende
Fotokünstler*innen vorgestellt und es gab es die Möglichkeit, praktische
Erfahrungen zu sammeln.

Die Teilnehmenden nutzten die Chance, ihre Umgebung aus einer neuen
Perspektive wahrzunehmen und diese künstlerisch-fotografisch festzuhalten.
Ziel war es zu vermitteln, dass Fotografie die Kraft hat, Ungerechtigkeiten
sichtbar zu machen, um Veränderungen zu ermöglichen.

Am Ende des Tages entstand eine Ausstellung, die aus den Arbeiten der
Jugendlichen bestand. Die Ergebnisse spiegelten die Vielfalt, die
Experimentierfreudigkeit sowie die kreativen Ideen der Teilnehmenden wieder.



ABSCHLUSSABSCHLUSS
Die Abschlussaufgabe des Projektes half nicht nur die Kreativität, sondern auch den Einfallsreichtum der Teilnehmenden anzukurbeln. In Form eines
Kurzfilms konnten die Jugendlich ihre ganz persönlichen Impressionen der Jugendbegegnung wiedergeben und dafür den gesamten Ort Kleitoria als
Drehstätte verwenden. Der letzte Abend klang mit der Präsentation der humorvollen Videos und gemeinsamer Karaoke aus.

Über die gesamte Woche wurde viel musiziert, gesungen, Spiele gespielt und gemeinsam
Neues entdeckt. Dementsprechend schwer fiel es den Jugendlichen, sich von dieser
gemeinsamen Zeit zu verabschieden. In einem Closing-Game hinterließen die Teilnehmenden
Verabschiedungen und persönliche Nachrichten auf dem Rücken der Anderen.







Im Rahmen des Fotografieworkshops war eine Aufgabe der Jugendlichen, einen persönlichen Moment auf einer Einwegkamera festzuhalten...

... und die Ergebnisse können sich sehen lassen!
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Für 2023 möchten Creative Youthland und LKJ Sachsen erneut kooperieren und
eine nächste Jugendbegegnung in Deutschland organisieren.

Wir freuen uns, dass über den Austausch Freundschaften geschlossen werden
konnten. Die Teilnehmenden sind auf WhatsApp und Instagram vernetzt und
sind noch immer in Kontakt
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